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Zentralinstitut für Kunstgeschichte

Am Zentralinstitut für Kunstgeschichte in München ist zum 1. November 2024 das Stipendium
des Landes Niedersachsen wiederzubesetzen. Das Stipendium richtet sich an Promovierende und
Postdocs und ist an einen Aufenthalt am Zentralinstitut für Kunstgeschichte gebunden. Eine akti-
ve Teilnahme an den wissenschaftlichen Veranstaltungen des Zentralinstituts wird erwartet.
Bewerberinnen und Bewerber mit abgeschlossenem Studium der Kunstgeschichte müssen in Nie-
dersachsen ansässig sein oder ihr Studium an einer Hochschule des Landes erfolgreich beendet
haben.  Bevorzugt  sollen  Dissertations-  beziehungsweise  Forschungsprojekte  mit  Bezug  zur
modernen und zeitgenössischen Kunst sowie Projekte aus den Bereichen Provenienzforschung
und Digitalisierung gefördert werden.
Die Höhe des Stipendiums beträgt 1.500,- € monatlich. Die Laufzeit beträgt ein Jahr, in begründe-
ten Fällen ist eine Verlängerung um ein weiteres Jahr möglich.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Publikationsliste) und einer
maximal vierseitigen Darlegung des Forschungsvorhabens werden bis zum 22. September 2024
elektronisch erbeten unter: fellowships@zikg.eu. Bitte fassen Sie Ihre Bewerbung in einer einzigen
PDF zusammen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Prof. Dr. Iris Lauterbach, Zentralinstitut für Kunstgeschichte:
fellowships@zikg.eu
Die Entscheidung über die Vergabe des Stipendiums trifft das Niedersächsische Ministerium für
Wissenschaft und Kultur.
_____________________
Zentralinstitut für Kunstgeschichte
Katharina-von-Bora-Str. 10
80333 München
Telefon: +49 89 289-27556
Email: info@zikg.eu
https://www.zikg.eu/
Newsletter-Abo: http://www.zikg.eu/institut/newsletter

Quellennachweis:

STIP: Stipendium des Landes Niedersachsen, Zentralinstitut für Kunstgeschichte. In: ArtHist.net,

08.09.2024. Letzter Zugriff 30.01.2025. <https://arthist.net/archive/42524>.

https://www.zikg.eu/
http://www.zikg.eu/institut/newsletter

